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  Heinsberg, den 22.09.2022  

 

Anfrage gemäß § 12 der GeschO zur Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und 

Generationenfragen am 16. November 2022 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Kehren, 

 

oft braucht es einige Zeit, bis Opfer von sexualisierter Gewalt, insbesondere in Fällen von häuslicher 

Gewalt, eine Strafanzeige stellen, da diese unmittelbar nach der Tat unter Schock stehen und ihnen 

diese Entscheidung schwerfällt. Eine Sicherung von Spuren, die im Falle einer Anzeige als 

Beweismittel genutzt werden können, muss möglichst zeitnah nach der Tat erfolgen. Grundsätzlich 

ist die Sicherung von Spuren allerdings nur in Verbindung mit einer Strafanzeige vorgesehen. Daher 

wurde die Möglichkeit geschaffen, Spuren zunächst anonym und gerichtsverwertbar zu sichern und 

über mehrere Jahre aufzubewahren. Diese können dann zu einem späteren Zeitpunkt als 

Beweismittel genutzt werden.  

Das Land NRW fördert bestehende und neue regionale Kooperationen zur Anonymen 

Spurensicherung (ASS). 

 

Wir bitten um Beantwortung der folgenden Fragen in der nächsten Sitzung des Ausschusses 

für Gesundheit, Soziales und Generationenfragen am 16.11.2022: 

1. Gibt es im Kreis Heinsberg Krankenhäuser und/oder (Notfall-)Praxen, die eine ASS 

durchführen? 

Falls ja, wie viele gibt es und wo befinden sich diese? Zu welchen Zeiten sind sie 

erreichbar? 

Falls nein, wo könnten diese eingerichtet werden? Gibt es Gespräche mit 

Krankenhäusern und/oder Praxen? Wo können Opfer sexualisierter Gewalt aus dem 

Kreis Heinsberg derzeit Spuren anonym sichern lassen? 



2. Ist zur Einrichtung einer ASS eine spezielle Schulung des medizinischen Personals 

notwendig? 

3. Wer weist Opfer von sexualisierter Gewalt auf die Möglichkeit der ASS hin?  

4. In welchem Maße kann der Kreis Heinsberg von der Landesförderung profitieren? 

Welche Voraussetzungen müssen für eine Förderung erfüllt werden? 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

                                

Ralf Derichs   Karl-Heinz Röhrich  

- Fraktionsvorsitzender -  - Stellvertr. Fraktionsvorsitzender -    

       

 


